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Llrntitz. —- Ein Großfeuer ent- 

stand in dem Danipfsägecoert des 
Jiinniernieisters G. Kuptr. Es fand 
in den Spanen und trockenen Hölzern 
reiche Nahrung und nur unter groszter 
Anstrengung gelang es der freiwillig 
gen Feuerivehr, das Feuer auf seinen 
Ort zu beschranlen und einen Theil 
werthvoller Hölzer zu retten. Es ver- 
brannte das Maschinenhaus mit allein 

Inhalt, ein Schuppen und ein Acker- 
loagen, sowie ein größeres Ouantum 
Bauhölzer. 

B e r t e n b r ii cl bei Fiirftenwaldr. 
----- Der Herniann Haase’sche Gasthof 
und Tanzsaal ist an den Brauereian 
gestellten Lehmann zu Fürftenwalde 
verkauft worden. Der Kanfpreig de 

trägt ;38,0()() Mart. Die Ländereien 
sind nicht mitvertauft worden. 

Cottbus. —-— Das Cottbuser 
Schöffengericht verurtheilte den Wäh- 
rigen Oderschweizer Gottfried Kam- 
niermann, der früher auf dem Ritter- 
gute Comptendorf im Landtreise 
Cottbns beschäftigt und eines Tages 
niit dem Gutsinspettor wegen einer 
dienstlichen Verrichtung in Worin-ech- 
sel gerathen war, der schließlich zu 
Thätlichteiten führte, bei denen auch 
der auf deiu Gute bedienstete Unter- 
schweizer eingriff, wegen Körpervers 
lehung und Bedrohung zu 4 Monaten 
2 Wochen Gefängniß. 

K ra hu e. --— Rittergutsbesitzer 
Philipp Bönte, der das hiesige Ritter- 
gut seit einigen Jahren bewirthichafi 
tet, hat es jetzt an den Oberleutnant 
d. R. Dr. jur. Leopold Schroeder aus 
Grunewald bei Berlin verkauft. Das 
Rittergut hat in den letzten zehn Jah- 
ren wiederholt seinen Besitzer gewech- 
selt. 

Landsberga. W. s-— Der stell- 
vertretende Stadtverordnetenvorfteher 
Kaufmann Emil Fräntel ist plötzlich 
im Bade Partentirchen, wo er zur Er- 
holung weilte, gestorben. 

L e b u s-—Dem pensionirten Ober- 
briefträger Friedrich Knospe zu Gol- 
zow im Kreise Lebus ift das Allge- 
meine Ehrenzeichen verliehen worden. 

Ciistrin. —-— Unsere Stadtver- 
waltung ift eifrig bemüht, unter An- 
leitung des sehr eifrigen neuen 

Stadtbauraths Hecht, die Ranalism 
tionganlagen zu verbessern, die Stra- 
ßenziige zu erweitern und zu verschö- 
nern, namentlich neue Straßen mit 
Bürgerfteigen zu versehen. 

provtuz Osten-ersah 
trönigsberg -— Dr. vhii. et 

jur. h. c· Ludwig Friedländer, Gehei- 
nier Regierungsrath Professor der 

klassischen Philologie an der Universi- 
tät Königsberg vollendete das 85. Le- 
bensjahr-. Der Senior der Königs- 
berger philosophischen Fakultät ist seit 
62 Jahren atademischer Lehrer· 

Braunsberg —- Berungliickt 
ist der Eigenthümer Krause in Tied-- 
mannsdors Mit seinem Schivager 
D. kehrte er von den sogenannten 
Holzinorgen zurück, wo sie gemeinsam 
eine Wiese gepachtet hatten. An der 
Amtsziegelei wurde ein Pferd ausge- 
spannt. Kaum hundert Schritte vom 

Wege nach Drewsdorf entfernt. scheute 
dag Pferd, und K. stürzte so unglück- 
lich, daß er taum mit dem Leben da- 
von tommen wird. 

M e m e l. —- Die nördlichste Kirche 
Preußen-z und Deutschlands wird die 
in ziartelbeck am Ostseestrande zwi- 
schen Memel und Nimuiersatt sein. 
Etwa in der Mitte des langgestreckteu 
Dorfes, am Kreuzunggpuntt der 
Landstraße, wird iur Zeit eifrig aui 

Bau des Gotteshause-s gearbeitet. 
Provinz Desher 

D a n z i a. -—— Der ,,!tieichsans,eiaer« 
meidet amtlich die Ernennung des 
bei der Ansiedelunqsz Kommission in 
Boten angestellten, iur Leitung der 
Deutschen Bauernbaut heurlaubten 
Regierungsratiies Kette in Dann-i 
iuni Ober-Regierunger.iti). 

Dirsctiau. Der t7iiihrige 
tsririi Frost, Soin des Gutsbesitzers 
Frost ane Nr. Faltenaiu badete mit 
seinem jüngeren Bruder in der esse- 
nen Weichsei. Dabei gerieth er in 
eine tiefe Stelle. die Strömung er 

sasite ihn und er ertr.:iit. ohne disk 
der iitnnere Bruder bitte teisten 
konnte. 
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S te t t i n. — Ernannt wurde 
der Oberlandesarrichtrath Berndt in 
Stettin istm Geheimen Justitrath nnd 

vortragenden Rath im Justizministe- 
kunn. 

Greifenberg Jn der Nacht 
zum 28. Juni schlug der Blitz in das 
Gehöst des Bauern Ebert in Kirchho- 
gen ein und zündete. Der Knecht Köp 
sel rettete, ohne an die Rettung seiner 
unverstcherten Sachen zu denken, zu- 
erst das Vieh seines Arbeitgebers. Für 
diese gewiß großmüthige That ist ihm 
vom Landeshauptmann eine Beloh- 
nuna von 50 Mart betvilligt worden. 

G r i m m e n. --— Berliehen worden 
ist dem Gemeindevorsteher Karl Tes- 
sendors in Trantotv, Kreis Grimmen, 
und dem Kanzleigehilsen Albert 
Frädrich in Berlin, bisher in Natt- 
gard, das Allgemeine Ehrenzeichen 

S t r a l s u n d. ———- Dem pensionie- 
ten Zollbootsmann Joachim Wilten 
in Stralsund ist das Kreuz des All 
gemeinen Ehrenzeichens verliehest wor- 

den. 

Provin- zdkemtgspoksetm 
A l t o n a. —- Die Buchhalterin 

Jeanette Hortoitz, die ihrem Chef, ei- 
nem Kaufmann hierselbst, ca. 1500 
Mart stahl und dann niit ihrem Ge- 
liebten, einem angeblichen Dr. Hans 
Menck durchging, ist mit diesem in 
Ratzeburg verhaftet worden- 

H a de r s le b e n. -s— Verwalter 
Schniidt Maibölgaard ertvarb den 

Jörgensenschen Besitz in Hönschnap 
! sijr t()(),()»() Mark. 
! Jtzehoe — Der König hat die 
Wahl des Gerichtgassessors Salomon 
aus Ratibor als Besoldeten Beigeord 

lneten und zweiten Bürgermeister in 
Jtzehoe bestätigt. 

Koldenbiittei. «—— Eine Brief- 
strögersatnilie bildet der zum Ober 
briesträger beförderte Briestrii er 

sFunt hier mit seinen Söhnen. ie 
vier ältesten sind Briesträger und die 
beiden jüngsten wollen denselben Be- 
ruf ergreifen. 

sent-« Fette-leih 

» Brei-lau Pfarrer Georq No 

» vaä von der St Adalberttirche ist in 
Oberitalien auf einer Erholung-steife 
»einem Schlaganfall erlegen Pfarrer 
Novacl lvar am 2». November 1871 
Izu Breslau geboren- 
s Altwasfer.- Die bereits seit 
ieiniger Zeit fertig gestellte neue Be- 
gräbnißtapelle auf dein hiesigen evan- 

gelischen Friedhofe ist nunmehr ihrer 
Bestimmung übergeben worden· An 
der Einweihungsfeier nahmen die 
Vertreter der Gemeinde Altivasser 
und der hiesigen Kirchengemeindever- 
tretung theil. 

Ne umar l t. Kürzlich über- 
raschte der Förster Schmidt in Für- 
stenau, Kreis Neumartt, auf einem 
Revierqanae einige Zigeuner beim 
Angeln. Auf feine Aufforderung, 
den Wald iu verlassen, bedrohten 
ihn die Zigeuner mit Nevolvern. 

Schmidt machte darauf von seiner 
Schußtraffe Gebrauch und verletzte 
einen der Zigeuner tödtlich. Beim 
Herannahen einiger Dorsbewohner 
suchten die Zigeuner das Weite. 

Oele-. —--— In Statut-ein Kreis 
Oel-T ist der Vaftor nnd Kreigfchul- 
inspeltor Schneider gestorben. Er 
tvar 1856 iu Kltiiieiidorf, Kreis 
Gloaau aeboren. lidstt wurde er or- 
dinirt und tam in demselben Jahre 
nach Stimmen. 

S a a a n· —- Ein großes Schaden- 
feuer wiitkyete in dem Eiablissement 
des Gastwirihs Gotifchall· Nur mit 
großer Mühe gelang es der Feuer- 
wehr, ein Dienstmädchen und ein 10- 
jährigez Mädchen zu retten. Der 
Schaden. den das Feuer angerichtet 
hat, wird auf 12,0()(.) Mark geschätzt 

Schneidiiitz. In Saarau 
bat die ieierliche Grundsteinlegung 
der neuen Herz Jer Kirche stattge- 
funden. Erivrieiter Hettwer aus 
Kuhnern hielt den Fefigoitesdienfi 
und naltku dann die Weihe des Grund- 
iieing vor. 

Be u then. -- Sterdlraih Haluba 
hatte aus Anlaß feines 68. Geburts- 
tages die Veieranen lännnilicher hie- 
siger militörischer Vereine zu einem 
Frühstück eingeladen. Der Einladung 
leisteten über hundert Veieranen 
Folge. 

F r e i b u r g. -— hier uniernahueen 
aus dem Reitenmedaufe zwei jagend 
liche weibliche Zöglingn die minder- 
weeihlqe Marida Mendenmun und 
Margarelhe Teiche· einen Iluchwer 
such. Sie konnten» trosdeni sie An- 
staltelleidung tragen hieher nicht 
wieder aufgegriflen werden 
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Mülbansen i. Th. —- An den 
Folgen einer Bluiveraiftuna starb 
der Färbereibesstzer nnd Stadtoerord- 
neie Gustav Sieaelmann. 

Schöna n o. d. W. thergoathnm 
Gotba). -—— Auf dem hiesiaen Bahn- 
boie latn der Rentier Stössel aus 
Finsterlsetaen beim Verlassen eines 
Eifenbabnabtheilszs tu Fall und ne- 
tietb dabei unter die Räder des sich in 
Beweanna feuenden Zuge-T Es wur- 
den idin beide Beine iiber dein Knie 
abgeirrt-ten 

S te n d a l. —— Der Banlier Wil- 
belm Halm. dessen Vantaeicbäit am 
RO. Oktober 1908 zusammenbrach, 
wurde von der Straitammer wegen 
Konlursoerqehens zu vier Monaten 
Gefängniß verurtheilt 

T a n: b a ch therzoatbnni Gotba). 
—-— Jn eine-n unten-achten Augenblick 
ertranl die dreijähriae Tochter des 
Landtvirtbs Mölier. dessen einzigesi 
Kind, in der Diinaerarube l 

Tanne r in ii n d e. ----— Es wollte’ 
der Tischlerlehrlina Richard Strande 
nach der Heimtehr von seiner Arbeits- 
stätte im Tanaer ein Bad nehmen- 
Er war kaum bis an die Brust in’s 
Wasser aseaanaeu, als er vor den 
Augen seiner mit ihm habenden 
Kameraden unterqina 

Zweit-lud used sehnte- 
Eichlinahosen Bei Aus- 

iibung seines Berufe-Z erlitt auf der 
Zeche Dorstfeld der Bergmann Entil 
Limbera ans Litchlinghofen einen 
schweren Unfall. 

E l b e r fe l d. Der Theaterdi 
rektvr Wilhelm Millotvitsch, der Be 
ariinder des vlattkölnischen Volks- 
theaterg, ist hier, wo er zum Besuch 
tetner Familie weilte, 54 Jahre alt, 
einem Herzschlag erlegen- 
»Erle. —— Ein öjähriger Junge 

tMilewetif kletterte in Abwesenheit 
des Kutschers auf einen Wagen. Als 
das Gefährt sich in Bewegung setzte, 
verstrickte der Knabe sich in die Spei- 
chen deS Rades-, wurde heruntergeris- 
sen, überfahren und sofort getödtet. 

Essen. ——- In Steele erstach in 
einem Streite der neuniährige Knabe 
Jvfef fern seinen 4jiihrigen Stiefer- 
der Rammenstein· Der jugendliche 
Mörder ist anscheinend geistig nicht 
normal: er leidet an chronischer Ner- 
venschwächr. 

Großholtbausen ——— Der 
hier wohnhafte Bergtnann August 
Vierhorn wurde aus einer neben der 
Wirthschast Hättafch belegenen Wiese 
von Beraleuten todt aufgefunden. 

Hutten. --— Von den wahrschein- 
lich durch den Genuß verdorbener 
Bartwaaren erkrankten Personen ist 
auch die Htjiährige Wittwe Dicke in 
Wehringhausen gestorben. 

Hetner —- Mir-nich ist die Mes- 
singsabrit von Basse Fa Selve dahier 
bis auf den Grund niedergebrannk. 
Auch mehrere Nachbargedäude wur- 
den von dein Feuer eingeäschert Diel 
Fabrik beschäftigt etwa 300 Arbeiter. 

H u ck i n g en — Das Allgemeine 
Ehrenzeichen erhielt der Eisenbahn- 
hilfsweichensteller Anton Willms zus 
Buchholt bei Huckingen. s 

Ka tnen. — Hier stiirzte derl 
Hülfebretnser Brock aus Hain-n aqu 
dem Vahnhofe von einem Kieszuge 
und wurde überfahren. Jni Kran- 
kenhause sah man sich aenöthigt, dem 
Verunaliiclteu sofort ein Bein abzu- 
nehmen« 

K re fe l d. — Jn der Sitzung der 
Stadtverordneten machte Oberbürger- 
meister Dr. Oehler die erfreuliche 
Mittheiluna von einem Geschenk, das 
Kommerzienrath Moritz deGreiff aus 
Anlaß der Wiedererlangung seiner 
Sehkraft der Stadt aestiftet hat. Es 
ist ein Kapital von 25,00() Mk» das 
als besonderer Fonds zinstragend 
angeleat werden soll. 

L a n ge n fe t d. Der 20jährige 
kltottenarbeiter Plötnacher von Hutt- 
lenbruch bei Langenfeld wurde über- 
sahren nnd getödtet. 

L e n i n a s e n. Die 7iährige 
Tochter des Landwirths H. Stipen- 
kamp ertrank in einem zur elterlichen 
Besitzuna aehörenden Teiche. 

L ii n e n. Fiir treue Pflichter- 
ftilluna und in Anerkennung seiner 
:tliiihriaen Ihätiateit als Lehrer an 
der hiesigen höheren Knabenschule 
wurde dein Herrn Mittelschullehrer 
Witlmann eine goldene Uhr nebst 
Kette überreicht. 
Numscfrmeemsw 

Einte. « Zur Etlnneennq an 
das 700iäheiqe Bestehen des lecke-ei 
Mute wurde ein Dei-neidete ge- 
feiert. In einer Urkunde vorn 24. 
Juki 1209 wird der Ort zum ersten 
Mal erwähnt Bischof Dotdeet zu 
Dildeedetm überm-a dem Andeeais 
Wie m disdeddekcn den Zehnten mit 
U anen nnd einem Bose zu Evens 
ier Minn. auf welchen dee Cdeldeee 
Bedo von Domdner neun Wirkens 
von heim Matt den Gme. 
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Peine. —- Ein vor 50 Jahren 
von hier nach Amerika unserem-ruder- 
ter Huniernann, der zu aroszem Ver- 

J möaen aelanate ist vor langer denn 
IJahrksssrist ohne direkte Erben ge- 
storben. Kiirzlieh ist nun ein Theil 

der Erbschaft ilstmm Mart) an hier 
wohnenke Verwandte deiJ Verstorbe- 

» nen ausgezahlt worden. 

Iesteusvts. 
Sch to e r i n. « Das Fest der gol- 

Tdenen Hochzeit deging das Dach-Iler- 
meister Schlatoto’iche Ehepaar, 
Liitzoiostrasze 4 hierselbst ivohnhaft. 

B ii tz o to. —-— Das Reutuer Lübcle’-s 
sche Ehepaar feierte das Fest seiner 
goldenen Hochzeit nnd erhielt vom 

Großherzog niit einem Gliicttounschi 
schreiben sein Bildtiiß. 

C rioisz. —- Beim Königsschuß 
unserer Schüssenzunft zog der Tisch 
lernieister Böitcher, der als König 
augntarschirte, auch am Abend als 
König ein. 

Ort-using- 
ts lo v pe n l) .r rg. Es fand hier 

die feierliche Primiz des nengeiveihs- 
ten Priesters O. Wienten aus Stal- 
fördert statt. 

Heiles-Darmkan. 
Alzen Der tiirzlich in das 

hiesige Kreistrantenhaus gebrachte 
verheirathete Gärtner Baher aus 
Gauodernheim ist an der sich in selbst- 
mörderischer Absicht beigebrachten 
Schußivunde gestorben. 

A rhe i l gen. Es fanden Pas- 
santen den Taglöhner Roth in der 
Arheilger Viehtrift erhängt vor. Das 
Motiv zur That ist unbetannt, diirste 
aber vielleicht in mißlichen Verhält- 
nissen zu suchen sein« 

A ftheirtf. --- Als der Landwirth 
Roos von hier Heu nach Hause fuhr 
und unterwegs von seinem Wagen ab- 
sprang, scheute ·as Pferd dadurch 
und zerschmetterte ihm durch einen 
Hufschlag den rechten Oberarm. 

Biebesheim. Kürzlich hat 
sich der hiesige Polizeidiener P. Wei- 
niann erhängt, nachdem er am Tage 
vorher aus der Jrrenanstalt Hoheim 
als geheilt entlassen wurde. 

E be r st a dt. Beim Spielen an 

der Futterschneidemaschine wurden 
dem 6 Jahre alten Sohn des Land- 
wirths Beeter die Fingerspitzen der 
linken Hand abgeschnitten. 

Felsen-gaffen 
Ellinghausen. Hier schied 

der älteste Bewohner unseres Kreises, 
der frühere Bürgermeister und Kir- 
chenältester Merle, im Alter von 94 

Jahren freiwillig ans dem Leben. 
Während die Gemeinde ein großes 
Sängerfest feierte, erhangte er sich in 
seiner Wohnung 

Fechenheini. « Der seit acht 
Tagen verniisite Ttltiiihrige Eise-idee- 
her Seibel, Vater einer sechstiipfigen 
Familie, ist bei Großtarben als 
Leiche au? der Nidda gelandet wor- 
den. Es liegt Selbstmord vor. 

Frankenberg Der aus der 
Posthalterei Hallenberg beschäftigte 
Postillon Petercken stiirzte aus der 
Fahrt nach Medenbach vom Bock und 
war sofort todt. 

göntgreich zatsfw 
Dres den«-» Es began der pen- 

sionirte Oberioiirter vom städtischen 
Krankenhaufe, August Petzotd in 
Dresden Striesen, Bergmannstraße 
4(). in seltener geistiger und törperli-s. 
cher Frische seinen 8(). Geburtstag 

Auerbach. --— Erhängt hat sich 
in Auerbach ein Kriegsveteran von 

1870-—71, der ehemalige Auslader 
Karl Robert Fifchbach F. war in- 
folge eines langjährigen körperliche-- 
Leidens schwer-nöthig geworden. 

B a u tz e n. —— Nach mehr denn -10 
jähriger Dienstzeit tritt Geheimer 

« 

Kirchenrath Meter an der Kreishaupt 
mannschast Barthen in den tituhestand. 

Hilbersdorf —- Hier hat sich 
der im 75. Lebensjahre stehende Rent- 
ner Fischer erschossen. 

M e r z d o r f. stiirzlich starb 
das vierjährige Söhnchen eines Hei- 

fees nach dem Genuß unreifen Ob- 
tec. 
Neuheit — Der BREAng 
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Der junge Arzt. 

Diener-: »Herr Doktor-, wollen Sie jetzt vielleicht aufstehen und früh- 
stücken«-k....’clne Sprechftunden sind zu Ende!« 

chen Marie Held wollte bei der Rola- 
nialtoacxrenhändlerin Sophie Dirpel 
in der Itirchquse Spiritus aus dem 
Keller holen, als ans noch unaufge- 
tiiirte Weise das Spiritussaß ermo- 
dirte. Das Mädchen glich sofort ei- 
ner Fenersänle und erlitt furchtbare 
Brandtvunden’. 

Ba mher·a. —-- Der Print-Re- 
qent hat dem früheren Senatspräsi 
deuten am Ober «- Landedgerichte in 
Batiiberg, Phil. Ferdinnnd v. Voqt 
zu dessen sm. Geburtstage seine Glück- 
wünsche telearavhiich zum Ausdruck 
bringen lassen. 

Dorfe-L Kürzlich wurde in 
der Nähe von Hörnersdorf der Zim- 
mernmnngsohn Joseph Neunieyer aus 
dem Heimwege cneuchlinng überfal- 
len und erschlagen. Als Thiiter ivnr 
de nunmehr der Schreinerssohn Mi- 
chael Sanstl von Bockhorn und der 
Dienstlnecht Martin Luna von Hör- 
nersbera entdeckt und festgenommen 

dSie haben die That bereits einaestan- 
en. 

Eberhei m. Der 67ährige 
Vater des Mühlenbesitzers Kuß wur- 
de beim Nachsehen am Triehwert vom 
Transmissiongriecnen ersaszt und im 
Getrieb zerauetscht 

eKönigs-rieb Yürtteueserg. 
Stuttgart. — Eine in den ge- 

werblichen Kreisen des Landes wohl- 
bekannte Personlichteit, der frühere 
Oberinfpettor des Landes-trafenan 
Hofrath Karl Senfft, ist im Alter von 
81 Jahren gestorben. 

Der wegen Raube nnd schweren 
Diebstahls vorbeftrafte ledige Schlos- 
ser Karl Weißmiiller von hier wurde 
von der Straftammer wegen 11 Ein- 
bruchsdiebftiihlen zu 7 Jahren Zucht- 
haus und Stellung unter Polizeiaufs 
sieht verurtheilt. 

Jnr Alter von 46 Jahren ist aus 
seinem Landbaufe am Tachenfee bei 
Weil im Dorf Professor Otto Reim- 
ger, einer der ersten Landschaftgnw 
ler Württembergs, an den Folgen ei- 
nes Schlaganfalles gestorben. 

He i l b r on n. Der frühere 
Sandhoftvirth Kniidler, der neulich 
auch in Backnang durch seine Schieße- 
reien Aufregung verurfachte, wurde 
ärztlich als gemeingefährlicher Gei- 
ftestranter erklärt. 

prohdersogtduus Indes 
Bonndorf. —— Jn dem Dörf- 

chen Witteltofen, Amt Bonndorf, ist 
es einem gewissen Gustav Ehrler nach» 
nrehrjährigem Studium und praltiii 
fchen Versuchen gelungen, Flugrno s delle herzustellen, die In einer Hohe. 
von ei,l·) Meter, durch ihre eigene 
Schwertraft getrieben, 70 big 80 Mc 
ter in ruhigem, sichere-n Fluge zurück- 
gelegt habet-. 

Bühlerthal. Jn dein Art-— 
wesen des Orilzsnmhers Johaan Mitl- 
ler jr· irn Zinteu Hadern drnch Feuer 
aus« Die Gebaude waren in kurzer; 
Heit eingeäsrhert Das Vieh tonnte 
noch rechtzeitig in Sicherheit gebracht 
werden- 

Edingen s— Bei der Viirgeri 
lausfehnfurnrhl der dritten Masfe siegte 
dir Ltfte der Sozitldernolratischen 
Partei mit großer Mehrheit iider das 
eientrunL Die iorialdemotrntijche 
Lifte brachte es auf tllt litt Stirn s 
men, während das Zentrum nur 56 

est Stimmen erzielte. 
Wald Ihu t. — Unter dein Ver 

dachte« dne tttrohfener in dein den-ich 
dorten Ren-sen riertkhntdet zu habe-L 
wurde der vielfach vordettrafte Nord 
machet start »Ich-trieb in Saul-irren 
festgenommen 

Oerdelderti Hier est einer 
der trennen rieth let-enden tttshtund 

»ein-wirren der Wir-annaan Johann 
Peter Dem-»mei· issi Alter von M statt 
ren neitmten Wurst-riet hat seinerzeit 

Arn dem Links-ists Irr .r-etdeideenet 
»Ihr-then t.:- »m- «:.r r« ikentsuri 

ilLrtlxnoimssrn 

T sehnte sw »Ist-Eb- 
Ihi MIQUIONMOIMU Mk Em- 

Ituitm txhuyvmpu Wiss-. m 

Un v- Ime von Is- chm seht-s 
s. 
Eos-weint Du Most-Ia 

III-U- Mec. Wanst-h m Mich-U 
M m Ins-us- xtmmm mit et est-« 

km km wichtig« W n un Ists-gest 
E samt Nimm-m hast-. somit- 
x Nutzung-. Ia Ictinw 
Hy- New-u Kistzssunsonm Jst-u 
Umonst-in JUNGE-Ja N- UND-h 
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Kaninchen, Bienen, usw. wurden dem 
hiesigen Hüttentatsirek P. Pefchang, 
ais einzigem iothringer Auöftellek, 
zwei erste Preise fiir ausgestellte 
Goannandotte Hühner zuetkannt. 

Jl!tirch. —-- Der Tagelöhner 
Beutel, der den Mordvetfuch auf 
feine eigene Frau machte, wurde bei 
Jlttitch verhaftet. 

Reitpferd 
Land-tu Jn Knitteisbeim 

gerieth der Landtoirth Braun mit 
seinem Schwager in Streit, wobei 
letzterer auf Braun drei Ren-Diver- 
tchiisse abgab, die Braun schwer ver-« 
letzten. Dann begab er sich nach hause 
und erschoik sich in der Annahme, 
Braun getödtet zu haben. 

Freie zuste- 

H a m b u r a. — Die hiefiaen 
Girftioirtne haben beschlossen, an dem 
Tone, wo die Braucreien einen Preis- 
anffchlaa von 4 Mark fiir das Heite- 
liter Bier vornelnnen, ebenfalls eine 
Preis-erhöhung vorzunehmen, und 
vnvar foll der Mindestvertauf fiir das 
Liter Bier 40 Pfennige wie-her durchs- 
tdmittlich äl Pfennige) betragen. 

zum-ists 
Luxembnta. Das in der 

alten Babnbof Avenue aelegene und 
dein Herrn Julius Moufel gehörige 
Haue-, in welchem bisher von Herrn 
Wagner Müller das ,,Hotel de Stras- 
tsonra« betrieben wurde, aina durch 
lian in den Besitz des Bäckermeifters 
Giver Ernster iiber zum Preise von 

·3(),()()0 Franken. 
sehnend-Unsinn 

Wie n.—«— Es wurde der lsiähri e 

Mieter Gebilfe Richard Wntvrufesa 
von einer Revolveriuael in den Rücken 
getroffen nnd in der Lunge io schwer 
Verletzt, daß er noch am fetben Tage 
im Wiedener Kranienbaufe starb. 
Als Tbiiter wurde der 20jiihrige 
Hilfsarbeiter Rudolf Bodal, Mit- 
alied der «Bacher Platte«, ausge- 
forfcht und dem Landedaerichte ein- 
geliefert. 

Ener. --—- Als sich der Maschinift 
Schwab vom Brittanniawerte bei 
Faltenau an der Eaer nach Bespr- 
auna einiger Eintäufe mit feinen 
Kindern auf dein Heimwege befand, 
kam er auf Grund einer alten Feind- 
ichaft mit dein Beraarbeiter Wohl- 
rab in Streit. Wohlrab gab Schivab 
eine Orfeiae nnd lief davon, teizrte 
iedocli bald darauf mit einein Messer 
zuriiet nnd versetzte dem Schlund ei- 
nen inuelktiaen Stich in die linteBruft- 
ieite. Schlund verschied bald darauf. 
Der Tiiiiter um«-trie. als er verhaftet 
war. einen Selbstnmrdverfth indem 
er fikt) in der stelle erliiinaen wollte. 
Ver itsrtnordete liinterläfzt eine Frau 
mit seit-H Kindern. 

Gram Ter Kafsirer istmin 
Leonliard aus Leifliia ift von der 
Nordwand des Veraesz Echöctel bei 
Weai abqeftiirzi Seine Leiche wurde 
aefnndei:. 

M 
Basel. — Nach einer Meldung 

ill dee feil einiaen To n veemihle 
Lelme Aldee aus sales dee von 
Senan aus eine Tour in das Vol 
Teuplchen unternommen halle. noch 
nicht aufgefunden woeden. 

selllnzonm ——— Ein neun- 
·ölmä i Mädchen. bildet Sessllni. 

oe eml den Alpen belud lee- 
cüdele mit dem Kopf den Metall- 
denlsl elnee Volelelldalnn ln dle see 
Alls sue Zell einlchlun· Sie me 
Moll lobt 

G l n e u e. kee Schlatter We- 
del. des in Mukn lelne steleemel sen 
ihm lebende Full m eelclllehes see- 
luckil dam. lle un Gollnl oen Musen- 
Iledl an Fee Schuhwnnde. wehe et 

lile Knauf ieldll vewmalldl helle. 
neu-»den 

»s- - .- 

llonlg Allen-l von spinnen lass fees 
seil einen Elleel lenkt-sen cllenlsue lll 
es dee Ausschl daß es feinen lledes lind 
»wes-im, neun ils-e eeeellleeenden llni 
nehmen sm- lmpomeeen los-et wenn 
et Im xee wl den klkeynen hol 

I . . 

Ikk Entwuka lell Kollet IN 
l: use-m pl issi :«..Ilde13!.mplßnlel 

when Llssn ei «—l..« Ufmeses 
-s »J- N .-.·· -:«e m x«7l.zeqeee 

« Jeden lw Essenslust-lle He 
e «12 Un l—k »H- IHH LTdek 

« 
«-« -:e!l k« L ml Teil Grile 

L«-..s-;xk klzl sm« den-lese edlen litt 


